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Dreilousend yerschledene Arlen ou3 dem
ln. un6 4u"1ord hoben lehler und Schtilet
3dran zusommengelrogen und raglalrierl

Die Karlel der S<hnecten

ln der »Sommelstunde( gibt
es nie ein §chneckentömpor

für viele Menschen sind Schnecken - ge-
I nauer gesagi Weinbergschnecken - eine
Delika{esse. Andere wieder machen sich
daraus garnichts; sie sammeln die Schnecken
wegen ihrer otiginellen und oft wunderbar
gefärbten Häuser. Einmalig unter vielen
dürfie die Cemeinschaltssammlung der Schü-
ler 'aus Eubach,'-im Kreis Melsungen sein:
Rund dreißigtausend Schnecken hlaben sie
scfrgn in vielen Kästen untergebracht; sie
bewahren die Funde im Schulhaus auf, bar-
unter sind aber nicht nur die 120 Arlen ver-
trelen, die es in Hessen gibt, sondern auch
viele exolische Siücke, die aus dem Ausland
oder durch Tausch von anderen Sammlern
kamen, Wenn .die siebzehn Mädchen und
lungen aus Eubach rSchneckenstunde< haben
oder »Schneckeniagd< auf dem plan steht,
dann geht der Unterricht sehr schnell vortrei.

Die Sdrüter ziehen zum Fong out
trtlt-xortonde€teln beinttnel-ge[r die-iielne sdro? mit ihim lehrer Heinr Borthetmes hintrusin die Umgebong von Eubochl um dq3"Getönde noä jen uejerrrre-ri C6'nlääri'oLiusu.tun
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